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I.J.48
Regionale Strukturanalysen

Escape Game „Nordamerika“ – ein Kontinent im 
Wandel

Kevin Ruser

Das vorliegende Escape Game versetzt die Schülerinnen und Schüler in das fiktive Szenario eines 
Gipfeltreffens der Regierungen Nordamerikas, bei dem die geoökologischen Konflikte des Erdteils 
angepackt werden sollen. Allerdings wurden wichtige Aufzeichnungen kurz vor Beginn des Gipfels 
manipuliert. Gelingt es den Schülerinnen und Schülern die Notizen wiederherzustellen, den richti-
gen Zahlencode für das Schloss herauszufinden und die Truhe zu öffnen?

KOMPETENZPROFIL

Klassenstufe: 8/9
Dauer: 6–7 Unterrichtsstunden (Minimalplan: 4–6)
Kompetenzen: Den ökonomischen und gesellschaftlichen Wandel und dessen 

räumliche Ausprägung nachvollziehen, Ursachen und Folgen von 
Migration verstehen, Merkmale einer Global City erkennen, Nach-
haltigkeit bewerten

Thematische Bereiche: Nordamerika, Migration, Naturgefahren, Klimawandel, Modell 
der US-amerikanischen Stadt, Bevölkerungsentwicklung, Energie-
gewinnung, Ölsandabbau, Fracking

Medien: Texte, Fotos, Video, Diagramme, Schatztruhe mit Zahlenschloss
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Fachwissenschaftliche Orientierung

Nordamerika umfasst die drei Länder Kanada, die Vereinigten Staaten von Amerika (USA) und geo-
grafisch betrachtet auch Mexiko. Die Länder des Kontinents vollziehen einen ökonomischen und 
gesellschaftlichen Wandel und haben mit geoökologischen Problemen zu kämpfen.

Global City New York
Die Global City New York vereint all diese Schwerpunkte. Aus ehemaligen Industriehallen sind in 
heutiger Zeit teure Lofts geworden. Der gesellschaftliche Wandel wird in kaum einer anderen Met-
ropole so deutlich wie in New York City.
Die „Stadt, die niemals schläft“ trägt diesen Namen vollkommen zu Recht. Hier pulsiert die Wirt-
schaft, denn New York ist Standort vieler internationaler Unternehmen wie American Express, Har-
man/Kardon und WarnerMedia. In der Wall Street in New York befindet sich zudem das wichtigste 
Finanzzentrum der Welt. Millionen von Touristen besichtigen die vielen Sehenswürdigkeiten, be-
suchen die Museen oder nutzen das kulturelle Angebot wie z. B. den Broadway, der über die Gren-
zen des Landes hinaus bekannt ist. Die kulturelle Durchmischung der Stadt ist eindrucksvoll. An 
Stadtvierteln wie „Little Italy“ und „Chinatown“ wird deutlich, welchen Einfluss Migration auf die 
Stadt hat: Sie hat das heutige Stadtbild von New York geprägt und es zu einer vielfältigen Metropole 
werden lassen.

Städtewachstum ohne Grenzen
Überall dort, wo mehr Menschen zu- als abwandern, wachsen die Städte – aus Platzmangel oft 
auch in die Höhe. Wolkenkratzer, die die Skyline von New York prägen, sind typisch für den Cen-
tral Business District (CBD), den Kern der US-amerikanischen Stadt. Hier haben sich überwiegend 
internationale Unternehmen angesiedelt. Die steigenden Bodenpreise sind für viele Bewohner un-
erschwinglich geworden. Immer mehr Menschen lassen sich daher am Stadtrand nieder, wodurch 
die Stadt zusätzlich in die Breite wächst.
Ein Beispiel für einen unerwarteten Städteboom ist dagegen z. B. Los Angeles. Neue Gebäude wur-
den häufig als Flachbauten errichtet, wodurch die Stadt seit Beginn des 20. Jahrhunderts extrem in 
die Breite wuchs. Auf diese Art und Weise haben sich in den USA entlang der Küsten und großen 
Seen gigantische Städtenetze gebildet.

Einwanderungsland USA
Die Attraktivität der US-amerikanischen Städte bringt auch eine besondere Außenwirkung mit sich. 
Jedes Jahr siedeln sich weitere Zuwanderer in den Städten der Vereinigten Staaten an, um sich 
den „American Dream“ zu erfüllen. Im Jahr 2050 wird der Anteil von Hispanics, Asiaten und Afro-
amerikanern mehr als 50 % der US-amerikanischen Bevölkerung ausmachen. Doch nicht alle Mig-
ranten haben die Chance, sich ein Leben in den USA aufzubauen. Die restriktive Migrationspolitik 
vergangener und gegenwärtiger US-Präsidenten schränkt die Zuwanderung in die Vereinigten Staa-
ten ein. Migration muss dabei als Zusammenwirken von Pull- und Push-Faktoren verstanden wer-
den, wobei Pull-Faktoren zumeist vom Zielland ausgehen, während Push-Faktoren im Herkunfts-
land zu suchen sind.

Ölsandabbau in Alberta, Kanada
Kanada verfügt über die zweitgrößten Erdölreserven weltweit. Ein Großteil des Vorkommens ist in 
Ölsanden gebunden. Diese werden in gigantischen Tagebaugruben abgebaut, wofür Waldflächen 
gerodet und Dörfer umgesiedelt werden müssen. Die Ölsandvorkommen erstrecken sich über eine 
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Fläche, die doppelt so groß ist wie Bayern. Bei der Gewinnung von Öl aus Ölsanden werden Chemi-
kalien eingesetzt, um den Sand vom Bitumen zu trennen. Damit ist der Abbau von Ölsanden gleich 
in mehrfacher Hinsicht ökologisch bedenklich.

Fracking in Kanada
Im Gegensatz zum Ölsandabbau ist Fracking für Schülerinnen und Schüler oft weniger greifbar, da 
diese Art der Energiegewinnung in Deutschland wenig prominent ist und da die Energie unter der 
Erde gewonnen wird. Mit einem Steigrohr werden Wasser, Chemikalien und Quarzsande in gas-
haltige Gesteinsschichten in Hunderte Meter Tiefe gepumpt. Das Gas-Wasser-Gemisch wird wieder 
an die Erdoberfläche befördert, Chemikalienreste und Quarzsande verbleiben in der Erde. Beim Fra-
cking entstehen Risse im Gestein, die letztendlich sogar zu Erdbeben führen können.

Klimawandel – Made in Nordamerika?
Kanada, Mexiko und die USA verursachen ca. 17 % der globalen Emissionen. Damit liegt Nord-
amerika hinter China auf Platz 2 der weltweiten Emissionen. Die Auswirkungen des Klimawandels 
sind schon jetzt in Nordamerika spürbar. Während in Kalifornien heftige Waldbrände wüten, ver-
sinkt die Ostküste im Schnee. Grund für diese unterschiedlichen Wetterlagen ist das Mäandrieren 
des Jetstreams, wodurch Hoch- oder Tiefdruckgebiete lange über einer Region festsitzen können. 
Daraus resultieren heftige Hitzeperioden oder starke Wintereinbrüche mit intensivem Schneefall.

Didaktisch-methodische Orientierung

Das Escape Game kann unterrichtsfüllend oder unterrichtsbegleitend eingesetzt werden. Die fach-
liche Dichte beim unterrichtsfüllenden Ansatz ist dementsprechend geringer, als wenn das Escape 
Game begleitend zum Fachunterricht eingesetzt wird. In diesem Szenario gelten die Arbeitsblätter 
des Escape Games der Vertiefung und Wiederholung der im Unterricht behandelten Themen.
Beim unterrichtsbegleitenden Ansatz kann die Stundenanzahl entsprechend höher ausfallen, da 
hier weitere Fachinhalte, Arbeitsmaterialien und Aufgaben zur Verfügung gestellt werden müssen.

Lernvoraussetzungen
Die Einheit ist so konzipiert, dass sie beim unterrichtsfüllenden Ansatz die wesentlichen Aspekte 
des Themas vermittelt. Sie erarbeitet die wesentlichen Lehrplanthemen zu „Nordamerika“ und be-
darf daher keines Vorwissens.

Methodik
Das Material verknüpft klassische Rätsel auch mit digitalen Inhalten. So können die Schülerinnen 
und Schüler zur Bearbeitung der Aufgabe in M 8 unterstützend auch ein Video (QR-Code) nutzen.
Als Methode steht hierbei insbesondere das Rätsel im Vordergrund, andere geografische Methoden 
werden ergänzend angewendet (vgl. Hinweise am Ende des Materials).



4 von 32  I.J.48 Regionale Strukturanalysen ▶ Escape Game „Nordamerika“

122 RAAbits Geographie Juni 2024

©
 R

AA
BE

 2
02

4

Alternative Möglichkeiten und Differenzierung
Alternativ zur hier aufgezeigten unterrichtsfüllenden Methode kann man das Escape Game unter-
richtsbegleitend einsetzen – etwa stundenweise zur Vertiefung oder abschließend zur Wieder-
holung der Inhalte.
Es gibt Möglichkeiten der inhaltlichen Differenzierung des Escape Games. Wenn man nicht die Zeit 
hat, alle Arbeitsblätter zu verwenden, können jeweils die letzten Arbeitsblätter je nach Bedarf weg-
fallen, sodass man als Lösungscode im Zahlenschloss einen früheren Code eingibt. Alternativ müss-
ten die auf den Blättern angegebenen Codes verändert werden, um Arbeitsblätter aus der Mitte des 
Escape Games entfernen zu können.

Vorbereitung und Durchführung
Die Holztruhe muss befüllt werden (z. B. mit Süßigkeiten). Zusätzlich wird das Lösungsblatt in die 
Truhe gelegt. Die Truhe soll mit einem Zahlenschloss verschlossen werden, das dreistellige Kombi-
nationen erlaubt. Bei vollem Einsatz des Escape Games lautet der Zahlencode für das Schloss 357.
In M 1 der Unterrichtseinheit erfahren die Schülerinnen und Schüler die Problemstellung. Sie be-
antworten Multiple-Choice-Fragen in M 2. Sie identifizieren Sehenswürdigkeiten von New York City 
auf Fotos (M 3). In M 4 beschäftigen sich die Lernenden mit Merkmalen einer Global City. Dazu 
bringen sie Textabschnitte in die richtige Reihenfolge. Sie befassen sich am Beispiel von Los An-
geles mit dem Modell der US-amerikanischen Stadt und füllen einen Lückentext aus. Zwei Fotos ver-
anschaulichen die Problematik der Stadtentwicklung von Los Angeles und lassen die Schülerinnen 
und Schüler die Thematik besser verstehen (M 5). Thema von M 6 sind die USA als Einwanderungs-
land. Die Schülerinnen und Schüler ordnen Kärtchen einander korrekt zu. Sie befassen sich mit dem 
Ölsandabbau in der Provinz Alberta in Kanada. Dazu füllen sie einen Lückentext aus (M 7). Die Schü-
lerinnen und Schüler füllen ein Kreuzworträtsel zum Thema „Fracking“ aus (M 8). Sie beschäftigen 
sich mit den Einflüssen des nordamerikanischen Kontinents auf den Klimawandel. Dazu ordnen sie 
verschiedenen Behauptungen die jeweilige Erklärung zu (M 9). Die Lernenden erörtern, inwieweit 
der US-amerikanische Kontinent von Naturgefahren betroffen ist. Zwei Fotos veranschaulichen, 
welche Naturgefahren auf dem US-amerikanischen Kontinent drohen und lassen die Schülerinnen 
und Schüler die Thematik besser verstehen. Sie lösen Buchstabenketten (M 10).
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Auf einen Blick
Ab: Arbeitsblatt – Bd: Bildliche Darstellung – Fs: Farbseite – Gd: Grafische Darstellung – Ka: Karte 
– Ta: Tabelle – Tx: Text

1. Stunde

Thema: Ökonomischer und gesellschaftlicher Wandel in Nordamerika

M 1 (Ab) Sabotage auf dem Gipfeltreffen – Kannst du den Fall lösen? / Einführung 
und Problemstellung

M 2 (Tx) Wo sind die Notizen? – Löse die Fragen zu Nordamerika / Allgemeinwissen 
Nordamerika, Beantworten von Multiple-Choice-Fragen

M 3 (Bd/Tx) Der Tourismus in New York City boomt / Identifizieren von Fotos von 
Sehenswürdigkeiten in New York City

2. Stunde

Thema: Die Metropole New York

M 4 (Tx) New York – Facetten einer Global City / Merkmale einer Global City, Text-
abschnitte in die richtige Reihenfolge bringen

Benötigt: □ ggf. Schere und Klebstoff

3. Stunde

Thema: Los Angeles – Städtewachstum ohne Grenzen?

M 5 (Tx/Gd) Los Angeles – Agglomeration im Süden Kaliforniens / Modell der US-ame-
rikanischen Stadt, Binnenwanderung, Central Business District, Suburbani-
sierung, Ausfüllen eines Lückentextes

4. Stunde

Thema: USA – Herausforderung Einwanderungsland

M 6 (Tx/Gd) Einwanderungsland USA / Pull- und Push-Faktoren, Migration, Be-
völkerungsentwicklung, Zuordnen von Kärtchen



I.J.48 Regionale Strukturanalysen ▶ Escape Game „Nordamerika“ 7 von 32

122 RAAbits Geographie Juni 2024

©
 R

AA
BE

 2
02

4

5.–6. Stunde

Thema: Energiegewinnung in Nordamerika

M 7 (Tx/Bd) Ölsandabbau in Alberta – Umweltauswirkungen / Nachhaltigkeitsdreieck, 
Dimensionen der Nachhaltigkeit, nachhaltige Energiegewinnung, Aus-
füllen eines Lückentextes

M 8 (Ab) Fracking in Kanada – Technologie ohne Risiken? / Frage der Nachhaltigkeit, 
Fracking als technisches Verfahren zur Erdgasgewinnung, Vervollständigen 
eines Kreuzworträtsels

Benötigt: □ Smartphone mit Internetverbindung für das Video

7. Stunde

Thema: Nordamerika im Griff der Naturgewalten

M 9 (Tx) Klimawandel – Made in Nordamerika? / Ursachen und Folgen des 
anthropogenen Klimawandels, Zuordnen von Erklärungen zu ver-
schiedenen Behauptungen

M 10 (Ab) Nordamerika im Griff der Naturgewalten / Extremwetterereignisse in 
Nordamerika, Lösen von Buchstabenketten

Benötigt: □ Truhe mit Inhalt (z. B. Süßigkeiten)

Minimalplan

Das Escape Game ist darauf ausgelegt, vollständig eingesetzt zu werden. Wenn man nicht die Zeit 
hat, alle Arbeitsblätter zu verwenden, können jeweils die letzten Arbeitsblätter je nach Bedarf weg-
fallen, sodass man als Lösungscode im Zahlenschloss einen früheren Code eingibt. Alternativ müss-
ten die auf den Seiten angegebenen Codes verändert werden, um Arbeitsblätter aus der Mitte des 
Escape Games entfernen zu können.
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